
Der einfach zu bedienende On-
line-Kostenrechner Milchpro-
duktion kann von jedem Milch-
produzenten jederzeit gratis
von seinem PC aus benutzt wer-
den. Mit wenigen Eingaben ist
es möglich, die Milchproduk-
tionskosten des eigenen Betrie-
bes zu berechnen und mit Refe-
renzwerten einer entsprechen-
den Vergleichsgruppe aus der
zentralen Buchhaltungsaus-
wertung von Agroscope ART zu
vergleichen.

Kurzfristig beeinflussbar
Den Kostenrechner finden

Sie im Internet unter
www.swissmilk.ch/kostenrech-
ner. Die Berechnung erfolgt auf
Stufe der Direktkosten. Zu-
nächst werden einige allgemei-
ne Angaben zu Ihrem Betrieb
abgefragt. Danach geben Sie
Ihre Werte für Ergänzungsfut-
ter, Tierzukäufe, Tierarztkosten
usw. ein. Ergänzen Sie die
Maske mit dem Erlös für Milch,
Tiere und Sonstiges. Jetzt kön-
nen Sie das aktuelle Vergleichs-
jahr (Neu: 2010) und die Ihrem

MILCHPRODUKTION: Auf den ausbezahlten Milchpreis hat der einzelne Bauer kaum einen Einfluss, auf die Produktionskosten aber schon

Rot oder Grün? Das ist
hier die Frage. Der neu
aktualisierte Online-Kos-
tenrechner Milchproduk-
tion hilft Ihnen bei der
Berechnung und der Ein-
schätzung Ihrer betriebs-
eigenen Direktkosten bei
der Milchproduktion.
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Betrieb am besten entsprechen-
de Vergleichsgruppe auswäh-
len. Sie sehen sofort, bei wel-
chen Positionen Sie besser (grü-
ne Felder) oder schlechter (rote
Felder) abschneiden als die aus-
gewählte Vergleichsgruppe. Als
Betriebsleiter müssen Sie sich
bei allen roten Positionen unbe-
dingt fragen, was andere Be-
triebsleiter besser machen. So
wird mögliches Verbesserungs-
potenzial zur Kostenoptimie-
rung auf dem eigenen Betrieb
auf einfache Art und Weise auf-
gedeckt. Die Direktkosten ha-

ben einen Anteil von etwa 30 bis
40 Prozent an den Vollkosten
der Milchproduktion. Sie kön-
nen durch Verbesserungen in
der Produktionstechnik kurz-
fristig beeinflusst werden. Ein
Beispiel könnte eine gezieltere
Kraftfutterfütterung sein, um
Kraftfutterkosten zu senken.
Eine exakt auf das eigene
Grundfutter abgestimmte Er-
gänzungs- und Leistungsfütte-
rung führt oft zu geringeren
Kraftfutterkosten. Zusätzlich
könnten durch bessere Milch-
gehalte und weniger Krankhei-

ten weitere positive wirtschaft-
liche Effekte resultieren.

Langfristige Betrachtung
Weitere wichtige Kostenblö-

cke neben den Direktkosten
sind zum Beispiel die Gebäude-
und Maschinenkosten sowie
die Arbeit. Die Erfassung und
Zuteilung dieser Kosten zum
Betriebszweig Milchproduk-
tion sind nicht ganz so einfach
wie bei den Direktkosten. Aus-
serdem können diese Kosten
meist nur längerfristig beein-
flusst werden.

Die schwierige Lage auf dem
Milchmarkt mit tendenziell sin-
kenden Milchpreisen zwingt je-
denMilchproduzenten, sichmit
seiner wirtschaftlichen Situa-
tion auseinanderzusetzen. Lei-
der ist der Einfluss des einzel-
nen Milchproduzenten auf sei-
nenMilchpreis sehr gering. Um-
so grösser ist aber sein Einfluss
auf die Kosten und somit die
Wirtschaftlichkeit seiner
Milchproduktion. Wer weiter-
hin erfolgreich Milch produzie-
ren will, muss seine Kosten ken-
nen. Machen Sie den Kosten-
check mit dem Kostenrechner,
und nutzen Sie für weitergehen-
de Analysen Ihres Betriebes das
Dienstleistungsangebot der
kantonalen Beratungsstellen.
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Die Aktion «Kostenoptimie-
rung der Milchproduktion»
der Schweizer Milchprodu-
zenten (SMP), Agridea, des
Beratungsforums Schweiz
(BFS) und Profi-Lait bietet
weitere Informationen zum
Thema und zum Online-
Kostenrechner Milchpro-
duktion für die Berechnung
und den Vergleich der Di-
rektkosten Milch an. Die
kantonalen Beratungsdiens-
te organisieren Kurse zur
Vollkostenanalyse, die von
den SMP mit 100 Franken
unterstützt werden. Infor-
mationen finden Sie unter
www.swissmilk.ch/kosten-
rechner oder bei den kanto-
nalen Beratungsstellen. lo
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Die Kosten in der Milchproduktion errechnen

Auf www.swissmilk.ch/kostenrechner können die Kosten der eigenen Milchproduktion
errechnet werden. Als Grundlage dient die Buchhaltung. (Bild: zvg)

Welche Futterkosten haben Sie? (Bild: zvg)


